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17.  ÖSTERREICHISCH-DEUTSCHES 
WARENLEHRESYMPOSION 

 
 
 

Atomkraft im Wandel der Zeiten 
26. bis 27. September 2019 
 
Wien – Zwentendorf, NÖ 
 
40 Jahre Abstimmung AKW Zwentendorf 
Aufbau und Funktionsweise eines 
Kernkraftwerkes 
Radioaktivität in Alltag und Schule 

 



17. Österreichisch-Deutsches Warenlehre-Symposion 
Atomkraft im Wandel der Zeiten 

Forschungsverein Warenlehre, Gartenweg 24, 2120 Obersdorf, E-Mail: warenlehre@aon.at, Tel.: 02245 72040, www.warenlehre.at 
 

 
Programm zum 17. Österreichisch-Deutschen-Warenlehre-Symposion 2019 
 
gemeinsam mit:  
DGWT Deutsche Gesellschaft für Warenkunde und Technologie und   
ÖGWT Österreichische Gesellschaft für Warenwissenschaften und Technologie 
 
 
Thema:   

Atomkraft im Wandel der Zeiten 
 
 
Das Symposion befasst sich diesmal mit verschiedenen Aspekten der 
Energieversorgung, der Atomkraft und der Radioaktivität, sowie der Umsetzung im 
Unterricht. 

 
• Energieversorgung und Energiebereitstellung 
• Energiegewinnung in Atomkraftanlagen 
• Nationale und internationale Sicherheitsaspekte 
• Aufgaben internationaler Organisationen (IAEO) 
• Referate und Workshops zur Didaktik der Warenlehre und 

Naturwissenschaften 
 
 
Veranstaltungsort:  BHAK 10, Pernerstorferstraße 77, 1100 Wien 
 VBS, Akademiestraße 12, 1010 Wien 
 
Termin: 26. – 27. September 2019 
 
 
Der Tagungsbeitrag inkl. Exkursionen und Busfahrt beträgt € 60,-- (Mitglieder) 
Tagungsbeitrag für Nichtmitglieder: € 70,-- 
 
 
 
 
Anmeldung:  Prof. Mag. Siegfried Reisinger, s.reisinger@vbs.ac.at 
Weitere Infos unter: www.warenlehre.at 
 
Organisation:  Prof. Dr.in Susanne Gruber, Obersdorf;  

Prof. Mag. Siegfried Reisinger, Wien; 
 
Zielgruppe: Lehrkräfte an HAK/HAS, die Naturwissenschaften, Warenlehre und 
Technologie unterrichten und alle Interessierten. 



17. Österreichisch-Deutsches Warenlehre-Symposion 
Atomkraft im Wandel der Zeiten 

Forschungsverein Warenlehre, Gartenweg 24, 2120 Obersdorf, E-Mail: warenlehre@aon.at, Tel.: 02245 72040, www.warenlehre.at 
 

 
P R O G R A M M 
 
Donnerstag, 26. September 2019 
 

9:30 Uhr Registrierung  
BHAK 10, Pernerstorfergasse 77, 1100 Wien 

10:00 Uhr Internationale Aufgaben der IAEO/ IAEO research, work and international tasks  
• research activities and international tasks of IAEO 
• new development in reactor technology 
• differences to old technologies (breeder reactor) 
• consequences of Tschernobyl, Fukushima 
• international contracts and monitoring 
• procedure of monitoring (technical procedure) 
• tasks in monitoring NPP 

Moderation: Prof. Dr.in Susanne Gruber 
11:00 Uhr Fachdidaktik 

Unterricht und Experimente zu Radioaktivität 
Radioaktive Materialien im Alltag 
Moderation:  Prof. Dr.in Susanne Gruber 

12:00 Uhr Mittagspause 
13:00 Uhr EXKURSION I: APG Austrian Power Grid AG 

Arbeitsschwerpunkte: Sicherung der Stromversorgung Österreichs 
Treffpunkt: APG Am Johannesberg 1, 1100 Wien Unterla. Der Treffpunkt ist zu Fuß 
erreichbar (ca. 20 Min Fußweg von der Bushaltestelle 70A Unterlaaerplatz) Es gibt auch 
die Möglichkeit bei der APG zu parken; wir können Fahrgemeinschaften bilden, um die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer dort hinzubringen. 
Moderation: Prof. Mag. Siegfried Reisinger 

16:00 Uhr Diskussion zur Umsetzung der Inhalte im Untericht:    
Moderation: Prof. Mag.a Anna Hofmarcher 

17:00 Uhr Ende 
 
 
Freitag, 27. September 2019 
 

8:30 Uhr Treffpunkt 1010 Wien, VBS Akademiestraße 12, 1010 Wien 

8:35 Uhr BUSFAHRT nach Zwentendorf  
Bushaltestelle 

10:00 Uhr Führung AKW Zwentendorf 
• Vortrag zur Geschichte des AKW 
• Kraftwerksführung 

Moderation: Prof. Dr.in Susanne Gruber 
13:00 Uhr BUSFAHRT nach Wien 
14:30 Mittagspause 

15:00 Uhr Fachdidaktik – Projektorientierte Arbeiten 
• Themen für Reifeprüfung und Diplomarbeiten 
• Ideen und Einreichungen für IMST-Projekte 

Moderation: Prof. Mag. Siegfried Reisinger 
17:00 Uhr Ende 

 


